Richtlinie der Stadt Grimma zur Begehung von Jubiläen der Ortschaften und Ortsteile der Stadt Grimma
Jubiläen der Ortschaften und  Ortsteile sollen als Höhepunkte im Gemeinschaftsleben und als Ausdruck der Identifikation der Bürger mit Geschichte und Gegenwart ihres Heimatortes gestaltet werden.

Aller 25 Jahre kann deshalb unter Nutzung  städtischer Hauhaltmittel zum entsprechendem Datum (also zum 25.,50.,75. Jubiläum) ein Ortschafts- /Ortsteilfest durchgeführt werden.

Die Zusammenlegung der Jubiläen mit anderen Feierlichkeiten oder vergleichbaren Veranstaltungen ist  möglich.

Verantwortlich für die Gestaltung, Organisation und Durchführung sind die jeweiligen Ortschaftsräte.

Diese bestimmen Zeitrahmen und konkrete Ausgestaltung der Feste.

Für die Durchführung der Feierlichkeiten werden im jeweiligen Haushalt der Stadt Grimma pro Jubiläum nachfolgende finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt:

1.
ein Grundbetrag in Höhe von


-     750 € für Ortschaften/ Ortsteile mit bis zu 150 Einwohnern


-  1.250 € für Ortschaften mit mehr als 150 Einwohnern

 sowie 

2.
pro Einwohner der Ortschaft/ des Ortsteils 1 €
Die Mittelverwendung muss durch eine entsprechende Festkonzeption untersetzt werden. Der Antrag zur Einstellung der beantragten Mittel in den Haushaltplan ist durch die jeweiligen Ortschaftsräte spätestens bis zum 30.09. des Vorjahres zu stellen.  

Die Einstellung der Gelder im Haushalt erfolgt zweckbezogen, eine anderweitige Verwendung der Mittel ist ausgeschlossen.

Der o.g. Betrag wird aus dem Stadthaushalt um weitere 500 € aufgestockt, wenn durch die entsprechenden Ortschaftsräte Sponsoren- oder Spendengeleder in mindestens gleicher Höhe aufgebracht werden können.

Die Richtlinie tritt am 15. Juni 2007 in Kraft
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